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Fkbes.Zoo

Fabel.
Erde.

^^ u warst, o Lust, wenn ich nicht wär,
Von Laub,von Blüht, Geruch und Blattern leer.

Durch mich gereichen Zweig und Aeste
Den Bürgern deines Reichs zum Neste,
Und kurz, es stammet deine Zier,
Und alle Pracht allein von mir.

Luft.
Du irrest dich. Wenn ich nicht war,

So warst du selbst von allem leer.
Schenkt ich dir nicht mein fruchtbar Naß:
So wüchse nicht ein Spierchen Gras.
Noch minder könntest du mit Zweigen
So schön gekrönte Stamme zeugen.

Erde.
So meynest du, daß diese Fluch

Die freylich vieles an mir thut,
Mich nährt und trankt, dein eigen Gut?
O nein!
Es ist so gar das Wasser mein;
Es schenkt es dir der Sonnenschein,
Der es aus mir hinaufiverts treibet,
Und deinem Wesen einverleibet.

Luft.
Das Wasser ist so wenig dem,

Daß man vielmehr von dir kann sagen, Mit



Fabel. Zor
Mit großem Recht: Du wärest sein,
Da es dich in dem Schooß getragen.
Es ist das sämtliche Gewässer
Nicht nur an Weit und Umfang größer,
Ms wie du selbst; Du wirst ja wissen,
Daß dich die Fluchen in sich schließen,
Ja daß, so wie du jetzt vorhanden,
Du meist aus Wasser gar entstanden.

Sonne.
Ihr müßt euch nicht, wie Menschen, zanken.

Ich finde, daß Lust, Erd und Meer,
Samt aller Ereaturen Heer,
Ihr Wesen einzig dem zu danken,
Ohn den ihr eure Eigenschaft
So wenig, als ich meine Kraft
Uns von uns selber können geben.
Du könntst nicht ruhen, du nicht schweben,
Ich könnt euch beyde nicht beleben.

* * *

Laßt uns denn auf unsre Weise,
Aller Wesen Quell zum Preise,
Da wir seiner Allmacht Proben,
Auch von stiner Macht allein
Werkzeug ohne Zanken seyn,
Und ihn, durch Gehorsam, loben.

H H H

Demuth.
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